
Österreichischer Tierschutzverein – wir helfen wirklich!

Unterstützen auch Sie die Arbeit
des Österreichischen Tierschutzvereins!

Mit Einzahlung einer Spende auf unser PSK-Konto 90.012.022 
erhalten Sie in Zukunft gratis die Zeitschrift „Tier & Natur“. 

Unterstützen auch Sie die Arbeit
des Österreichischen Tierschutzvereins!

Elfi Eschke:Elfi Eschke:
Schauspielerin
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Wir rotten Arten aus, holzen Urwälder ab,
pulvern Unmengen CO2 in die Luft, erkennen
also nicht, dass wir nur in Symbiose mit Tier
und Pflanze lebensfähig sind? Offensichtlich
sind wir trotz größtem Hirn die Dümmsten 
der Schöpfung.
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Wiener Tierfriedhof „Waldesruh“
Ab sofort bieten wir auch Kremierungen an. Informieren Sie sich unter

01/8973346. Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.
www.tierfriedhofwien.at oder www.tierschutzverein.at 

Wiener Tierfriedhof „Waldesruh“
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Liebe Tierfreunde!
Ein sehr aktives Jahr in Sachen Tierschutz neigt sich dem Ende zu.
Der Österreichische Tierschutzverein nahm wieder eine Vielzahl von ungeliebten Haustieren auf, um 
ihnen auf seinen „Assisi-Höfen“ ein neues Zuhause zu schenken. Auch viele verletzte Wildtiere wurden 
gerettet und aufgepäppelt, damit sie danach wieder in die Freiheit entlassen werden konnten.

Um dem hohen Standard gerecht zu werden, werden die „Assisi-Höfe“ ständig weiter ausgebaut und an
die Bedürfnisse der Tiere angepasst, damit sie dort bestmöglich untergebracht einen würdigen 
Lebensabend verbringen können.

All dies ist nur mit Ihrer finanziellen Unterstützung möglich. Da der Österreichische Tierschutzver-
ein ohne Subventionen von öffentlicher Hand arbeitet, sind wir rein auf Ihr Wohlwollen angewiesen.

Deshalb bitten wir Sie, in dieser besinnlichen Zeit auch an unsere schwächsten Mitgeschöpfe zu denken
und sie mit einer Weihnachtsspende zu bedenken.

Im Namen aller Tiere  wünsche ich Ihnen eine ruhige Adventzeit und 
ein friedvolles Weihnachtsfest und verbleibe

mit herzlichem Dank

Erich Goschler

Präsident

Liebe Tierfreunde!

Dieses Geschwisterpaar wurde von
 beherzten Tierfreunden vor dem 
sicheren Tod gerettet. Weil sie 
keiner haben wollte, sollten sie 

einfach getötet werden.
Jetzt verbringen sie eine schöne

Zeit auf einem „Assisi-Hof“.

Max+MoritzMax+Moritz
RudiRudi

Diese Lämmlein sollten schon
nach  wenigen Wochen beim

Metzger landen. Das konnte ein
Urlauberehepaar nicht dulden

und kaufte sie kurzerhand dem
Bauern ab. Nun leben sie auf 

den groß zügigen Weiden eines 
„Assisi-Hofes“ und erfreuen 
sich ihres sicheren Lebens.

Wolle+WolkeWolle+Wolke

Dieses Pferd hat lange Zeit in
 einem  Reitstall gedient und
konnte aus Geldmangel des
Besitzers nicht mehr versorgt

werden. In letzter Minute ist es
vor dem Schlachter gerettet

worden und darf  seinen Lebensabend
auf den Koppeln  eines „Assisi-Hofes“

des Österreichischen Tierschutzvereins
verbringen.

LeopoldLeopold

Sie können auch eine 
Patenschaft für unsere „Assisi-Hof-Tiere“ übernehmen.

Daher unser Geschenktipp an Sie:
„Verschenken Sie zu Weihnachten eine Tierpatenschaft!

Verwenden Sie die beiliegende Patenschaftskarte – wir senden Ihnen rechtzeitig 
vor Weihnachten eine schöne Urkunde mit dem gewünschten Patentier zu.

… ist ein treuer Mischlingshund, 
der viele schöne Stunden mit 
seinem Herrchen verbringen

WutziWutzi

durfte. Nach dem Tod seines Besitzers war
keiner mehr da, der sich um ihn kümmern

wollte. So hat er nun einen schönen Platz auf
einem „Assisi-Hof“ gefunden.

Bei einer Delogierung musste
dieser schöne Papagei gerettet
werden und kam so zu uns auf
den „Assisi-Hof“, wo er nun in
der großen Voliere ein  Zuhause

 gefunden hat.

ZoraZora

… wurde dieser herzige Siebenschläfer von seinen Rettern
 getauft. Er war aus dem Nest gefallen und wurde von zwei
 Damen auf einer Wiese gefunden. Völlig ausgehungert und
 kraftlos wurde das 5 cm kleine, nackte Tierchen von den
 Tierpflegern des ÖTV aufgepäppelt und lebt jetzt 
handzahm auf einem „Assisi-Hof“. 
Mehr über das Schicksal von Rudi
erfahren Sie in der nächsten „Tier & Natur“…
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